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' Nr . 48»

Allgemeines

Intelligenz - oder Wochenblatt
für sämtliche Hochfürstliche Badische Lande.

Fürstliche neue Verordnungen «

Keneraldekret an sämtliche <Vber - und Aemter , cvberforstämter , Specialate , phystcate und vcrrechnete

Le - ieustuugeu , de Dato Larlsruhe den i7ten Sept . 17 8Z . HRN . 10382 & 33 .

Regulativ in Ansehung de » postfreytum ».

a den Ober - mid Aemtcrn in Corpore ein un¬

beschränkter Brieffreythum auf allen Kayserlichen

Reichsposten , den übrigen Fürstlichen Bedienstungm
aber in Dienstsachen innerhalb Landes nach der neue¬

sten Postcoiwention zugestanden ist , so wird diestS

sämtlichen Bedienstungm bekannt gemacht , wvbcy die-

stlve zugleich angewiesen werden, darauf zu scheu , daß

memahlcn das eviwcnirtc Freichum durch unerlaubte

E »ns«ylttsse , Aufdrucknng des herrschaftlichen Dienstsie-

gels ans Privatbricfe , und dergleichen Unterfchlcift ,

miSdraucht werde , als worauf das Oberami mit Ob¬

sorge zu trage » , und tvenn ein Postamt einen wegen

solchen MisbrauchS verdächtige» Brief unter Anführung

guter Ursachen des Verdachts Vorbringen würde , ihn

t» eröffnen , wcm> würcklich ein Misbrauch gefunden

wird , also gleich verschlossener ihn anhero einchsendm ,
andern Falls aber , und da er würcklich nur Dienstsa¬

chen betrist , an die Behörde unter Oberamtlichan Sie¬

gel ablaufen zu lassen , niemals aber eine solche Eros -

aung ohne vorgcdrachte nothdürstige VerdachtSgrnnde
»orzrmchmen , wie dann überhaupt zu Vermeidung oder

Remcdrr wechftlseiklgec Beschwerden nachstehende

Grundsätze convenirter niaafen zu beobachten sind .
1 . ) In Absicht auf den Freythum der Bedienstun -

gerr so» das herrschaftlich? Signet , und , so viel Per¬

sonen anlangt , die kein herrschaftliches Signet , und

doch den Freythum mir in Dmstsacheu haben , die

Aufschrift :
Dienstsache - oder Herrschaftlich

von den Postänitern «espettirt werde» ; wam jedoch

stn Postamt in Absicht ans erstgedachte Bedienstungen

oder Personen , die nur in Dicnstsirchm den Freithum

haben , gespielte Gefährde bemerket , kann solches den

verdächtigen Brief entweder in Gegemvart des Aufge¬
bers oder der Addresse , an die nehmlich der Brief
gerichtet ist, oder vor dem nächsten innländischen Ober -

amt , oder Amt dessen Eröffnnng verlangen . Jedoch

muß ein Postaink utrr solches zu thmr , guten Grund

haben , und desfalls nicht unbedachtsmn vorschreiken .
L.) Briefe , welch« Freypersonen au nicht gefreite

Derjvhnen oder nicht gefreite Personen , an Freyper .

sonen schreiben , sollen nach der Natur der Sache , so
>vie nach dem ausdrücklichen InulM der Durlachisthen
Postvertrüge von 1713 . §. 2 . von * 749 . § . 7, und
von >765 . Z. 2 . mit Ausnahme der iin r -gygcr Vet -

träg y . ausdrücklich ausgenommenen Supplicken ,
so wie der blösen Prozes - oder anderer Saclwn , wo
die Parthicn ihre Anwälde haben , ftey laufen , inu -

hin am Anfgabsort frey ausgenommen , »nd am Ab-

gabsork frey abgeliestrc werden.
z > Doppeltes Porto , einmal am Aufgabs , und

dann auch am Abgabsort hi durchaus »bgesteltt, und

bcy nahnchaster Strafe verboten.
4 .) Die am Anfgabsort auf Briefe Mid Miffven

gesetzte Taren sslien weder unterwegs noch mir Ab-

gabscrt öurchstrichen, noch erhöhet lvrrden .

5 .-) Wann für Briefe oder onderc Depeschen Schei¬
ne verlangt werden , Mett die Postämter solche gegen
die Gebühr ä 4 kr. lmweigerkch crlheilen. Nicht
aber sind die Postmuter umgekehrt berechtigt, derglei¬
chen

^
Scheine jeinänb >vider Willen miftuvringm .

6 . ) 'In Aufthimcs zahlbarer Briefs mrd sonstiger
Depeschen soll jedem frey stehen , ob er die Zahlung
selbst thun , oder solche dem , au den er schreibt, über¬

lassen - will , mithin soll in lezteriü Fall die Annahme
der Briefe oder Depeschen unter deni Vorwand , daß



die Zahlung dafür nicht geschehen , nicht verweigert
werden . Doch findet diese » ach Willkühr freie oder ju
bezahlende Brief - Aufgabe nur innerhaid den Grenzen

Citii tione s ediStales .
(TßflfVUbc . Auf Regiments und Inspcctions -

Ordre wird denen , von denen vormaligen bccdenBatail¬
lons , nunmehrig davon errichteten Hvchfürstlich Mark -
gräflich Badischen Lew - Regiment , so wir von dciren
Hochfürstiich Füstlier - Bataillons , seit sämtlich ihrer
Errichtung an desertirten Gemeinen , hiemil und Kraft
dieses Generalpardon rrtdcilt , also und dergestalt , daß
insofcrnc sich e,n oder der andere sothauer Deserteurs
binnen dato an , innerhalb sechs Monalhcn , den ersagt
diesem Regiment oder gedacht diesen Bataillons wieder
stellen und einfinden wird , er von aller auf die
Desertion son,t gesetzten Leibcsstrafe befreyt ftpi , und
bleiben solle . Carlsruhe den 2oten Nov . , 78z .

Johann wlthetin Hennig
Audilrur .

Nachdem der dahier in Ar¬
beit gestandene Stahlarbeiter Johann 8 » iebrick > Rir -
rcr von Graben heimlich enlwichen , mid ftithero
nichts mehr von sich hören lassen , derselbe aber an¬
sehnliche Schulden dahier contrahirt hat , als wivd er¬
jagter Stahlarbeiter . Ritter anmit dergestalt cdictaliter
citirt , daß derselbe auf Mittwoch den ijtcu Deccnr -
ber dieses Jahrs um so gewisser vor hiestgein Ober¬
amt erscheinen , und ans die gegen ihn angebrachte
Schuldfordcrungs Klagen antworten , oder feine Gläu¬
biger bezahle » solle , als der,elbe im Enlstchungsfall
;» gewärtigen hat , daß seine geringe Vermögcnschaft
»ersteigert , und jedem seiner Gläubiger nach Ordnung

Gerichtliche rnotificarionen

des Reichs - ErbpostgeneralatS statt, ausserhalb solchesnicht. Decrrtum g. f.

Rechtens so weit thnnlich das ftinige angewiesen , aufdaS Ritters allmfaifigcn nachheriges Betretten aber
auf Anrufen der Personalarrest , und das was Rech¬tens gegen ihn erkannt werden wird . Wobcv zugleichdie allcnfalsige auswärtige Crcditorcn des Stahlarbei¬
ter R tters mit der Auflage andurch öffentlich vorge -
laden worden , daß selbige ans vorbesagten Tag da¬
hier vor Obcramt ebenfalls erscheinen , ihre habende
Forderungen liguidircn , und ihr Vorz ^ srecbt dar -
thun , oder sich gewärtigen sollen , daß dieselbe Mit ih¬ren Forderungen werden pracludirt werden . Pforz ,
heim den izten November 178g .

Hochfürstl . Markgräfl . » ad . Oberamt allda .
Ein diesseitiger Uttterrhai ^ , na¬

mens Bischoffvon Dietlingen , Pforzheimer Oberamts ist
vor einiger Zeit boshafter Werse ausser Land gegangenund hat bisher nicht das mindeste von sich vernehmen
lassen , daher derselbe auf erlassenen Lochfürstlichen
Rcgicnmgsbcfehi hieinit dergcstalten vor

'
gcladen wird

daß derselbe binnen 6 Wochen vor allhicsigem Oder¬
amt sich stellen , und wegen seines Austritts Red und
Antwort geben , oder auf ungehorsames Ausbleiben
gewärtigen solle daß gegen ihn nach gesetzlicher Ord¬
nung fürgefahren , sein Vermögen Consiseirt und «
derer Hochfürstl . ' Lande verwiesen werden wird .
Pforzheim den 27 ^ Oktober 1783 ,

Hochfürstl . Markgraf !. Bad . Dberamt allda .

>!) ei : N ? ctterspe 3 <D . Wer an den von hiermit allen Crcditorcn bekannt gemacht , daß man ft
'
,r de»

Gulden nicht wohl 4 kr . erhalten wird . Hohen -
wrtterspach den bten Nov . 1783 .

HochadeUch jjreyhrrrl. von Tclillingische
Vorrvaliung allda .

seiner Frauen heimlich entwichenen Metzger un & . In¬
wohner Anroni Habn , etwas rechtmäfiges zu fordern
hat , soll sich unter Mittbringung seines Bewcisses de»
ryten Nov ., h . a . bet) Verlust seiner Forderung in
hiesiger Verwaltung einfinden . Vorläufig aber wird

Sachen so zu versteigern sind .
« »ndelspetm. sw3 »,« ,« *<>«„» « ««, »M » ■ * ft .

* " »»
.
« « • “•

grafen und Herrns zu Banden Prinz Louis Hochfürstliche
Durchlaucht , als dermvlige Pfands Herrschaft des Orts
Gondelstic m , haben gnädigst entschlossen , die zu dem
Ort gehörige beide Höft , Bonartöhausen und Erdbeer¬
hof , von Weyhnachtcn dieses Jahrs an , in eine » 9 .
oder 12 . jährigen Pacht zu begeben .

Der Hof Bonartshausen , besteht nebst geräumigen
Wohnungen , Stallungen und Steuern in 400 Mor¬
gen Aeckern , in 3 Fluhrcn , 30 Morgen Wiesen und
Garthcn , auch fi Morgen Weinberg .

Der Ertbecrhof aber in m . Morgen Aecker in z

x a,u' ijjvn « uw Garthen.
Auf denen Felder und in denen Gärten stehen vhnge -

fähr 1000 Stuck tragbare Obstbäume der besten Sor¬
ten . Dabey bennzt der Pachter den Zchenden auf
denen Bürgerlichen Güthern der Bonartshauser Mar¬
kung und den Herrschaftlichen Keller in Gondelsheim ,auch jährlich 26 Clafter Brennholz .

Der Vorrath an Stroh und Dung , auch die '
bestell¬

te Winter und - Klersaat , wird bcy dem Pacht auf
Wieder - Ersatz in Datura belassen .

Das vorräthige Heu , Ohmct , Klee , Futter , Grund -
birn , Rüben : auch das Acker - Gcräth und der Vich -
stand ; denn die nöthige Sommersaat , Früchte und ei -



ne Barche« Frücht« zu dem Üntekhaltdcr Haushaltrmq
dis auf künftige Erndle wird Le n Pächter , wenn er
cs verlangt, gegen Verzinsung des Werths a 5 pro
Cent auf hinreichende Cautiou überlassen werde».

,
^

. Der Pacht wird
'

alle halb Jahr bezahlt und vor

Zfkö^abere ftch auf den bestimmten Tag , ausdcm Rath -
haus - ayier emnnden , und der Vcrsta -genmg «»woh¬
nen , auch allenfalls vorher diese Güther «n Augen ,
fchein nehmen und bey der Fürstlichen Beamtung t«
Gonkelsheim die Conditionen näher vernehmen , unter
welchen diefe Güther in Pacht gegeben werdm und
welche bey öffentlicher Verpachtung bekannt gemacht
ivcrdeu sollen . Gvn- elsheim den 8ten Ndv . 178z:

HochfürftU Markgrafl. Badisches Ämt allda.

den Betrag eines Jahrs Cantion geleistet . Kein Nach¬
laß wird , aufer. bey Hggelschlag, feindlicher Fouragie-
runq und Brand , ertheilet .

Da nun die öffentliche Verpachtung dieser Höfe auf
den iren Dee. d . 2 - fest gesteüet ist ; Als können die

Sacken jo zu verkauffen sind .
B., 1 °f»u« bmd-- K- w . m « «->4 , ,u

^

Personen , so ihre Dienste anrragen .
Johann David Hrppius , in dem breiter re. auch sind verfertigte Stock um billigen

Hospital zu Durlach, offerirteinem geehrtenPubliko feine Dreistes den ihm zu Haben, ' wobey er sich geneigten

Dienste, mit aller SortenJ >cm feinsten Lack allerhand Zuspruch ausblllet.
Arbcrt zu Lacquircn , als <L>töck, Tabacksdofen , Caffc-

prachrichr .
Graden. Es ist ter ApocheckerHeckmanndaftlbst theckerkunst^u erlernen ; es müsse aber derselbige der

gesonnen , « inen jungen Aicnschen in die Lehr zu neh- lateinischenSprache so weit ermyren styn daß er die gewöhn»

men , und solchen unter billigen Conditionen die Apo- lichsten Kurares Liaili«osim Stand wäre zu uoerleyen. .
Zur Nackrtckr .

2 » der Arzneykunst hat Herr Banan Medikus Rue in ein Tuch und läßts durchfaigern, denn man muß
cke Savoye wohnhaft , ein neues Heilungümittcl wieder
die sogenannte Zittermälcr Dartres oder trockne Krä¬
tze entdeckt , es besteht in .einem ^aus der innersten
Rinde des Orme pyramidal gezogenen Wassers des
pyramidalischen wachsenden UlmcnbaumS , allein nur
die einzige Gattung des pyramidalischen Ulmenbaums
ist die gute , welche ^ dem Traktat , welchen Herr
du Hamel über Baume und Büsche geschrieben Nro . 8.
bezeichnet ist. Der Baum muß uichr über 12 Jahr
all scnn . Die Dosts ist 4 Loth von dieser innersten
Ulmenrindc , welche man auf einer gelinden Gluth
ganz sachte ungefthr eine Stunde in z Schoppen rei¬
nes Wäger muß kochen lassen , alles Wasser so die
Saiffe auflößt

' ist dazu gut , man muß wohl acht ha¬
ben , daß das Wasser nicht überlauft, und - wenn un-
gefehr ein Schoppen eingekocht ist , ,sts genug , ma»
laßt denn das Gekochte .stehen, schüttets noch ivarm

«Sevohrne .
Karlsruhe . Den 2iten November : Johann« Lud¬

wig , Vater : Johann Ludwig Rau , Burger und
Schlosser . Den 22ten: Christine Sabine Catharme ,
Vater : Philipp Friedrich Kappier, Burger und
Schuhmacher. Eod. Wilhelmine Louise, Vatter : En¬
gelhardt Dups , Buchdrucker . Den rzten : Johann
Jacob Frcy , Herrschaftl . Wiesenknecht. Eod. Jaco¬
bin« Caroline Friederike , Vater : Hr . Michael Wög.
g«l , Fürst! . Cammermusicus . ^

Durlach. - Den . izten November : Anne Marie

das Tuch nicht ringen , der Saft hat «me schone Pur-
pnrfarbe , die Kochung muß iu einem irdenen glasurier -
lcn Geschirr geschehen , der Herr Banau siihrt in fti-
ncm hierüber herausgegebenen . Jmprime das Exempel
eines Herrn Abbe Burgurieu an Superieur da Semi-
naire des miflions etrangeres Rue du Bacq , wel¬
cher ganz mit Dartrcs bedeckt war , das Gesicht und
Gehör vcrlohre» hatte , und in den Fingern keine Em-
pßndunz mehr hatte , und durch das Mittel ft-
hend hörend , gelenksam und am ganzen Leib rein
gemacht worden , sollte es sich nicht der Mühe lohnen
einige Experimente zu machen , das Wasser wird auch
a 1’H.opifal Royal des Quur/.e Vingt Rue de Cha-
rentoti prepariert und verkauft , man kans auch als
Topiqur brauchen , dann aber must man doppelte Por¬
tion Rinde nehmen und das Tuch stark ausdrucken .

Vater : Carl Leber , Burger und Metzger . Den ibten :
Gottlieb Gabriel , Vater : Gabriel Korn , Burger und
Sailer . Den lytrn : Margrethe Elisabethc Catharme
Vater : Christian Christoph Becker , Burger und Metz¬
ger. Den 2otcn : Georg Christoph , Vater : Johann
Heinrich Jung , Burger und Metzger . Eod. Georg
Jacob Friedrich , Vater : Friedrich Daniel Becker ,
Burger und Kupferschmidt .

pfsrzhrim . Den rzten November : Todtretohrrn



etn Svhvkrn , Sätet : Georg Jacob Eichele , Burger Mine , Daker : Jacob Christoph Neuhmsser , Burger
«md . Stahlarbeiter . Den 2Aten : Catharmc Wichel- und Stahlarbeiter .

Gewordene .
(Karlsruhe . Den rzttn November : Friedrich Mül - Hann Burckhardt Weber,. Burger und Stadt

Kr,Herrschaft!. Holzmesset,all59 Jahr 2 Monat 9 Tag. curator, all 77 Jahr 8 Monat , 6 Tag . Den roten:
Durlach . Den 17 !*» November : Herr Daniet Juliane Margarethe , weil. Jeremias Füudts , Bur -

Lchmidr Fürstlicher Renlhkammu Registrator, alt 71 gers und Strnmpfwebers , Wittwe , alt 58 Jahr 3
Jahr 6 Monat . 6 Tag. Monat r8 Tag. Eod . Caroline , Datier : Johannes

Pforzheim . Den izttv November : Carl Friedrich Wittel , Stahlarbeiter , alt 4 Jahr 6 Monat 19 Tag.
Dalerr Georgi Heinrch Ulmer , Burger und Gürtler Den 22ten : Anne , weil. Jacob Vogls , Burgers und
alt 7 Jahr 5. Monat 15 Tag . Dm itzteu : Hr . Io . Baders Wittwe , alt 75 Jahr z Monat 4 Tag.

Lop » ltrre .
Larloruhe . Den Lottu November: Philip» Frie- lings , gctveseue » Fürffk. Bildhauers hinttrlasscnen

drich Frohmüller, Hintersaß und Fuhrmann allhier , Tochter . ,
«in Wtttwer , mit Magdaimr Barbare , gebohwe Bar - Durlach . Den i8ttn November : Johannes Ganm
thin , weil. Johann Georg Friedrich Ehrenbergs, ge- Burger und Färber mit Igfr . Christine Stemuictzin
wesencn Grenadttrs unter Fürstl. Leibregimenk allhier , Rathsverwandttn Tochter.
Hinterbliebenen Wittive. Den 22ttn : Hr . Johann Pforzheim . Den Loten November : Wilhelm Gott ,
Dietrich Häcker , Fürstl. Geometer , mit Igfr . Annc tieb Beck , lediger Burger und Metzger mit Caiharine
Marie Vermute Mrltingiu , weil. Hr. Christoph Mel- Leizin , lediger Burgers Tochter . ,

^ V proinchk t or . en .
8c>rcmttimN8 haben gnädigst geruhet dm ölsherigen Lerii eccleLilUok Herrn Johann Heinrich Eberhard

Warenhaus Pfarrer Herrn. Laurentius Gray zum Laps zum Pfarrer ins Waystnhaus zu Pforzheim
-Pfarrer nacher Jfpringen. und dm Candidatom mini- zu berufen.

Marttpryße vom 27km Nov . r ?8z.
H d
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Das Pfunt
Rindststurrs
Schmälst .
Hammelfl .
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Schweinest .
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Weck , oder SrMmrl
Weiß Brod . . . »
—-— diro . . . .
Schwarz ' Trotz . ..
Diro Bivd
Oetsrn. milch Beod
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Rasta »Prorii ' . Steinvatiaa } . ••ÖUOf .
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Pf. rot .
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